
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Umgangssprache (von Ziko van Dijk, Patrick Kenel, Felix Heinimann u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Umgangssprache&oldid=110810)

Die Umgangssprache ist das Gegenwort zur  und zur

Fachsprache. Eine Fachsprache wird von Fachleuten gesprochen, die sich gut mit

einer  auskennen und Fachwörter gebrauchen. Solche

Fachwörter haben eine ganz genaue .

Wer Dialekt spricht, spricht wahrscheinlich auch Umgangssprache.

 ist aber umgekehrt nicht immer Dialekt. Beim Dialekt

können die Hörer erkennen, aus welcher  der Sprecher

kommt.

Die Umgangssprache wird aber auch nicht  von

bestimmten Leuten gesprochen, etwa von armen Menschen. Auch reiche Menschen

benutzen  Umgangssprache. Es hat auch nicht immer

damit zu tun, wie lange jemand in der  war.

Viele Menschen sprechen immer etwas anders. Das hängt davon ab, mit wem oder

wo sie sprechen. Mit  spricht man Umgangssprache.

Wer aber eine Rede vor vielen fremden Leuten hält, benutzt

 Standardsprache. Das ist so ähnlich wie mit der

Kleidung: Wer zu Freunden geht, zieht sich  an als

jemand, der eine Rede halten wird.


